
Koordinierungsstelle Schulverweigerung
Schild 4

E-Mail die2.chance@braunschweig.de
www.braunschweig.de/schulverweigerung

Postanschrift
Stadt Braunschweig
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie
Abteilung Jugendförderung
Koordinierungsstelle Schulverweigerung
Eiermarkt 4-5
38100 Braunschweig
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w
w

w
.b

ra
un

sc
hw

ei
g.

de
/s

ch
ul

   
 v

er
w

ei
ge

ru
ng

© Stadt Braunschweig I Abteilung Geoinformation (61.2/23-612-075)

w
w

w
.b

ra
un

sc
hw

ei
g.

de
/s

ch
ul

   
 v

er
w

ei
ge

ru
ng

Imke Hackenschmidt
Telefon 0531 470-8560
Mobil 0162 2493009

imke.hackenschmidt@braunschweig.de

Heiko Heberlein
Telefon 0531 470-8561
Mobil 0162 2493307

heiko.heberlein@braunschweig.de

Marek Piontek
Telefon 0531 470-8558
Mobil 0162 2493160

marek.piontek@braunschweig.de

Patricia Poppe
Telefon 0531 470-8562
Mobil 0162 2493037

patricia.poppe@braunschweig.de

IBernd Zemke
Telefon 0531 470-8563
Mobil 0162 2493586

bernd.zemke@braunschweig.de



Die Koordinierungsstelle ist Ansprechpart-
ner für alle Schulen und Schulverweigerer in 
Braunschweig. Verschiedene Mittel tragen 
dazu bei, das Thema allen zugänglich zu 
machen. Hierzu gehören der Arbeitskreis 
Schulverweigerung, der Reader Schulverwei-
gerung sowie der Braunschweiger Schnell-
melder. Alle Schulen informieren einmal 
jährlich über unentschuldigte Fehlzeiten. 
Die Koordinierungsstelle bietet den Schulen 
auch mit Lehrerfortbildungen Unterstüt-
zung. Die Koordinierungsstelle forciert eine 
Sensibilisierung für die Thematik.

  Für wen?
… für schulverweigernde 
Jugendliche in Braunschweig

Wie funktioniert es?

„Amira besucht die 8. Klasse 
einer Realschule. Sie hat schon 

einmal wiederholt, hat aber 
einfach keine Lust mehr auf Schule“

„Lukas hat Stress in der Schule. 
Seine Mitschüler ärgern ihn 

wegen seiner Hautfarbe. 
Er schreibt deswegen schlechte 

Noten. Er will morgens nicht 
mehr aufstehen und bleibt 

einfach im Bett liegen“

Die Koordinierungsstelle ist Ansprechpart-
ner für alle Schulen und Schulverweigerer in 
Braunschweig. Verschiedene Mittel tragen 
dazu bei, das Thema allen zugänglich zu 
machen. Hierzu gehören der Arbeitskreis 
Schulverweigerung, der Reader Schulverwei-
gerung sowie der Braunschweiger Schnell-Was passiert hier?

Im Case Management wird jede und jeder Jugendliche 
individuell nach ihren und seinen Bedürfnissen beglei-
tet. Neben viel persönlichem Kontakt zur Schülerin 
oder zum Schüler, den Familien und Lehrern gibt es 
verschiedene Angebote zur Unterstützung der Klientel, 
die eine Integration in die Schule erleichtern sollen.

Schüler/in fehlt 
unentschuldigt

Schule hilft – informiert Koordinierungsstelle

gibt Rückmeldunggibt Rückmeldung Koordinierungsstelle
überprüft

gibt ab ODER  nimmt Kontakt aufgibt ab ODER  nimmt Kontakt auf

zu Schüler/in
und hilft

allgemeiner 
Sozialdienst
– hilft

Schule erstattet Anzeige.

Bußgeldabteilung, Schule 
und Koordinierungsstelle 
stimmen sich ab.

Gegebenenfalls wird das 
Jugendgericht eingeschal-
tet und die Jugendgerichts-
hilfe hinzugezogen.

Schüler/in fehlt weiterhin

Schule erstattet Anzeige.

Bußgeldabteilung, Schule 

Gegebenenfalls wird das 


